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Mittwoch den 23. März 1898.

Voncurs-Kundmachung.
°"angnl H"^O" 'nasiuu. in Kra inbur«
nachstch nd i» f.^!"« ^^ Schuljahres 1898/99
<wn ' ^ den systemmäsi/gen

"s b a u w s ^ ^ c ' ^ Naturgeschichte
Phlisil N ^ ""b für Mathematik und

und classische Ph i lo log ie
3 ein/?,, ^ 6 Vauptächer und

Physik l / I n ^ ^ Mathematik und
" " H UntkrrAp^ch?'" " " " ^ ' ""d slo-

gerichteten Gesuche sind auf dem vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bis zum

2 5. A p r i l 1 8 9 8
beim l. k. Landesschnlralhe für Kraiu in Laibach
einzubringen.

K. l . Landesschulratl) fiir Kraiu.
Laibach ain 19. März 1698.

(1097') '3^1 I . 730.
Kundmachung.

Auf Grund des Erlasses des hohen
l. l. Miuisteriums für Cultus uud Unterricht
vom 31. Iäuuer 18i)8, Z. 8 ^ wurde d.e
Quote um welche der l. l. Schlilbucheroerlag lu
W^n ür das Schuljahr 1898/99 Armcubuch.r
au die hierländigen Volls- uud Buraerschuleu
abzugeben hat, mit 1419 sl. srstgrscht, i

Nach dem Verhältnisse der schulpflichtigen
Kinder entfallen w n diesem Betrag auf den
Schulbezirt

Adclöbera. 122 fl. 93 lr,
Gottschee 143 » 5 7 »
Gurlfeld 150 , 70 »
Krainburg ^ 3 8 ° . ,
Laibach (Stadt) . . . . 66 » 8^ »
Laibach (Umgebuug). - ^ 5 « ' 7^ '
L i t ta i ^ ' ^ '
Loitsch ^?? ' ^ '
Nadmaunödorf 74 > 70 »
Nudolföwcrt 143 » U0 ;
Stein 107 » 8 8 .
Tschcrnembl 85 > 49 »
Dies wird mit dem Beifügen zur allge-

meiueu Keuutuis gebracht, dass seitens der ein» ,
zelnen Vezirlsschulbehörden im Sinne des Er»',
lasses des genannten hohen Ministeriums vom

4. März 1871, I . 13.656. V. V l . Nr. 20 für
das Schuljahr 1898/99 Armcubücher u,n den
l'ttn'ssendeu Betrag angesprochen, werden können
und die Anspruchsschreiben, welche auch den
Zeitpuult des Beginnes der Schulen anzugeben
habeil werden, längstens

b is Ende J u n i l. I .
unmittelbar an die l. l. Schulbücheruerlags-
direction einzusenden siud,

Sollte specieller Verhältuisse halber eine
Mchrabgabe uou Armenbüchern in einem Schul«
bezirke unabwcislich nothwendig erscheinen, so
sind derlei Ansprüche bei genauer Nachweisung
des Bednrinisses der Centraldirection der
l. l. Schlllbüchcrverlage in Wien belanutzu^
geben.

K. l . Lllndesschulrath flir Krain.
Laibach an« 16. März 18W,
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(1064)3—2 g. 428B.Ech. N.

Concurs-Ausschreibung.
Nn der einclassigen Volksschule in Groß-

dorn bei Gurlfeld gelangt die Lehr« und Leiter»
stelle mit den Bezügen der V. Gehaltsclasse,
freier Wohnung und 30 fl. Functionszulage zur
definitiven oder provisorischen Besehung.

Gehörig instruierte Gesuche sind im vor-
geschriebenen Dienstwege

bis 20. A p r i l 1899
Hieramts einzubringen.

K. t. Nezirlsschulrath Gurlseld am 15ten
März 1898. '

(1096) 3 - 1 I . 3989.

Kundmachung.
Das hohe l. l. Ackerbauministerium hat an»

gesichts der Gefahr einer Einschleppung der
San Iose'Echildlaus (»8pioüotu8 pernieiosus)
die Verfügung getroffen, dass vorläufig die
t. l. landwirtschaftlich > chemische Versuchsstation
in Wien die Untersuchung von Theilen solcher
Pflanzen, deren Behaftung mit dem Schädling
vermuthet wirb, kostenlos vorzunehmen hat, und
dass daher alle verdächtigen Objecte an diese
Station einzusenden sind.

Ueber Erlass des genannten hohen M i n i '
steriums vom 9. März l. I . , I . 5332, werden
die Obstzüchter auf diese Verfügung mit dem
Beifügen aufmerksam gemacht, dass eine kurze
Belehrung über diesen neuen Schädling dem«
nächst veröffentlicht werden wird.

K. l . Lllndesttnierung.
Laibach am 17. März 1898.

Št. 3989.
Razglas.

Visoko c. kr. poljedelsko ministerstvo
je z ozirom na nevarnost, da bi se v na5e
kraje ne zanesla sadna ui loa (San Jose-

Schildlaus, aspiodotus pemiciosus) odredilo,
da mora za zdaj c. kr. gospodarsko-kemično
preizkuSevaliäce na Dunaju brez stroäkov
preiskati dele takänih rastlin, o katerih se
sumi, da se jih je lotila ta kvarna ufiica,
in da je zatorej vse sumnive objekte pO"
äiljati na to preizkuSevaliäce.

Vsled razpisa omenjenega visokega mi'
nisterstva z dne 1. marca t. 1., at. 5332, se
na to odredbo opozarjajo sadjarji s P"*
stavkorn, da se v kratkem razglasi kratko
poučilo o tej novi kvarni ušici.

C. kr. deielna vlada.
V Ljubljana, dne 17. marca 1898.

Anzeigeblatt.
Monatzimmer.

Zwei, nach Wunsch möblierte Zimmer,
mit jeder Bequemlichkeit, auch mit Ver-
pflegung, sind PolanaplatzNr. 1, LflItook,
sogleich zu vergeben. (104^) 4
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Monatzimmer
am Gongreaaplatz, Haus Klrblaoh
Nr. 8, Im II. Stook,?; mit separatem Ein-
gang, ist am 1. April 1/J.izu beziehen.
6 6 ' (1093) 3-1

J e d e D a m e , die auf
Eleganz und Nettigkeit
hält, verwendet aus-
schließlich „ I d e a l " -
Patent sammt Vor-
stoß zum Abschluss
i h r e r K le ider-
schöße. - Zu
haben in allen
Schneider-
z u g e h ö r -
Geschäf-
t e n d e r
Monar»

ch i e. (3951) 39-

Razglasilo.
Potlpisano županstvo naznanja, da se

bode vršila
dne 2. aprlla 1898,

ob 11. uri dopoldne, v občinski pisarni v
Rudolfovem (1100)

minuendo-drazba
etavbenih. del za zgradbo dvonadstropne

hiše za stanovanja.
Dražbeni pogoji, načrti in proračun leže

na vpogled v mestrri pisarni v Rudolfovem.

Mestno županstvo v Rudolfovem.

Zwei sehr gut erhaltene

Postwagen
hat billig zu verkaufen: Clementine
Panier, Postmeisters - Witwe, Relfnitz
(Krain). (1099) 3 - 1

Sicheren Erfolg
bringen die allgemein bewährten

Kaiser's

Pseffermnnz - Caramellen
gegen Appetitlosigkeit, Magenweh

und schlechtem, verdorbenem
Magen. Echt in Paketen h 20 kr. in der
Adler-Apotheke neben der eisernen
»rücke in Lalbach. (6009) 10-7

Ein Lehrjunge
wird sofort aufgenommen

bei (1027) 3-3

T. Eger, Spitalgasse Nr, 2.
Ein schöner

Bauplatz
in nächster Nähe der Südbahn

ist sogleich zu verkaufen. — Näheres in der
Administration dieser Zeitung. (9H6) 4

Jakob Zalaznik
Bäcker und Conditor

Alter Markt Nr. 21
empfiehlt dem P. T. Publicum täglloh

frische Pinza
(ä la Triestiner) sowie

Indianer-Krapfen
mit Schlagrahm gefüllt; ferner übernimmt
er alle Bestellungen auf

Torten
für Namensfeste und werden selbe bestens
ausgeführt.

Bestellungen für auswärts werden
prompt effectuiert und billig berechnet. —
Auch zu haben feines Kornbrod und
Vanllle-Zwlebaok, (975) 6-4

Unseren Damen
von höchstem Nutzen ist das alle 14 Tage
im Verlag von John Henry Schwerin,
Berlin, erscheinende Universalblatt

für die Familie

]YIoi)e unž 1fons
mit zahlreichen illustrierten Bellagen,

| u. a. Colorits, spannenden Romanen etc.!

Viertel- O O k l " » jährlich

' frsate P r tt Specialblatter:
T o n a n g e b e n d e Moden-Zeitung mit
Schnittbogen — Iilustr. Handarbeiten-
Zeitung — Putz u. Wäsche — Iilustr.
Frauen-Journal — Iilustr. Belletristik
m. Holzschnitten e r s t e r Künstler —
IUustr. Witzblatt „Humor" — Aerzt-
llcher Rathgeber — IUustr. Kinderwelt
— Moderne Kunst-Arbeiten — Räthsel-
sport — Roman-Zeitung cAus be-
s t e n F e d e r n » — Musik-Bibliothek.
Jede Htägige Nummer enthält circa

36 Seiten,
grossen Schnittbogen
und abwechselnd farbenprächtiges
Stahlstich-Moden- und Handarbeiten-

Colorlt. (1073) 3—1

„Jtfode und Ijaus"
kostet vierteljährlich nur 90 kr« bei
allen Buchhandlungen u. Postanstalten,
PD ATIG-Probenummern bei allen Buch-
UHfl I lu handlangen und der Haupt-
auslieferungs-Stelle: Rudolf Lechner

und Sohn, Wien I.

Ueberraschend reichhaltig!

ca. 1 4 0 , 0 0 0 Auflage

A * «J ^ ^ MAJHi Jim JLT Î ^ L
35Omal süsser als Ziaclcer. Ein St-Ciclc 2 lcr-

ZUCKE1RIIW IB
ISO mal s\isser als Z"U.cls:er- Ein St\iclc l1/, 3cr-

ZUCJKERIiW C?
in Icleinen Pastillen. Ein St-ücls: 1 lcr-

Zur Probe seadet per Nachnahme als niedrigstes Quantum 100 Stiiok
SMê ms&s*JLOlm I W o j t e c I i

nST-iisle, ^raigr- (1052) 15—2
g^F" Den Wiederverkäufern hohen Rabatt. — Preisliste gratis. ~^ß\

.— " ~ ~ n H H B H I B NllT* Psiht wenn jede

UAH5 CmrJgrfglSjlTffPPB Schachtel und
IflUII O CIUIII W4k • " fc 1 *l M jedes Pulver A. Molls Schutzmarke

I i W B M B Ü M M B M und Unterschrift trägt.
Molls Seidlitz - Pulver sind für Magenleidende ein unübertreffliches

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder Wirkung
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen Purgativs,
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (269) 52—10

TE»roia der Orlainal-Schaclitel 1 st. ö- W.
————— Falslfloate werden gerlohtlioh verfolgt.

^^^^^^^^^^^^B—— ,. "M" l i r o p h t wenn jede Flasche
rrfiTT¥«jCT!rTiT.nnhu/aiii.. Cal7 A- Molla senutz-
^ ^ ^ t f l i r ^ U M l J l a J I L W VlllU.W<tlc..| marke trägt und mit der Bleiplombe
^^^^»^^^M^^^B^B • • — — J <A. Moll> verschlossen ist.

Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schmerz-
stillende Einreibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkältungen
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.

Preis der plombierton Oritjinal-IflaMclie st. —*9O.
Hauptveraandt durch

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohlaubert.
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLs Präparate.

Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker; Stein:
Jos. Močnik, Apotheker.

Tuchversandt nur für Private.
fl. 3 10 aus guter

Ein CouDon. 3*10 m lansr. sl- 4 ' 8 0 a u s Kuter echter
* ' Ö J fl. 7-50 aus seiner

genügend für 1 Herren- ' n. 8 70 aus feiner Schaf-
- I A A fl. 10 50 aus feinster

AnZUg, kOBtet nur n . 1 2 . 4 o aus englischer wolle.
v fl. 13'95 aus Kammgarn /

Ein Coupon zn schwarzem Salon-Anzug fl. 10 —
Ueberzieher-Stoffe von fl. 3 25 per Meter aufwärts; Loden in reizenden Farben
von 1 Coupon fl. (i1—, 1 Coupon fl. 9 9 5 ; Peruvienne und Doskings, Staats-,
Bahnbeamten- und Richter-Talar-Stoffe; feinste Kammgarne und Cheviots sowie
Uniform-Stoffe für die Finanzwache und Gendarmerie etc. etc. versendet zu Fa-

brikspreisen die als reell und solid bestbekannte (566) 24—12
TSSSESr Kiesel-Amhof in Brunn.

Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung.
Zur Beaohtung! Das P. T. Publicum wird besonders darauf aufmerksam gemacht,
dass sich Stoffe bei directem Bezüge bedeutend billiger stellen, als die von den
Zwischenhändlern bestellten. Die Firma Kiesel-Amhof in Brunn versendet sämmt-

liche Stoffe zu wirklichen Fabrikspreisen, ohne Aufschlag eines Rabattes.

K e i l s Fußboden-Lack,

K e i l s weihe Glasur für Waschtische 45 kr.,

K e i l s Wachspasta für Parlete 60 kr.,

K e i l s Goldlack für Rahmen 20 kr.

nur vorräthig bei: (932) 12—3

Iegliö K Leskovic in Laibach.

D r u c k u n d V e r l a g v v n I l l » v . K l e t n « » y r 4 F e d . N a » b e r z .


